
Herzlich willkommen
zur dritten ordentlichen Generalversammlung
der Swisscom AG

Bienvenue
à la 3e Assemblée générale ordinaire
de Swisscom SA

Vi diamo il più cordiale benvenuto
alla 3a Assemblea generale ordinaria
di Swisscom AG

Welcome to
the 3rd Ordinary  Shareholders’

                       Meeting of Swisscom AG



Herzlich Willkommen
zur dritten ordentlichen

Generalversammlung



Aktionäre
• Von 51'445 Aktionären im Jahr 1999 auf 82'821

Mitte Mai 2001

• Geographische Aufteilung der bekannten
Besitzer von 20% der Aktien:

- Schweiz 8%
- Grossbritannien 6%
- Nordamerika 3%
- Rest der Welt 3%





Das Geschäftsjahr 2000
• Anhaltende Dynamik: UMTS-Lizenzen,

Breitbandtechnologie, letzte Meile, Service
Public

• Liberalisierung, Privatisierung und ein sich
markant verschärfender Wettbewerb

• Vorsichtige und prospektiv ausgerichtete
Politik: Verzicht Börsengang Bluewin, Ausstieg
aus UMTS-Auktion in Deutschland



Highlights 2000
• Strategische Partnerschaft mit Vodafone

• Ersteigerung einer UMTS-Konzession in der
Schweiz



Weitere Highlights 2000
• 1'776 Millionen ISDN-Kanäle

(Vorjahr: 1'370 Mio.)

• 550'000 Access-Kunden von Bluewin
(Vorjahr: 307'000 Kunden)

• 3'168'000 Kunden auf Natel-Netz
(Vorjahr: 2'282'000 Kunden)



Strategie
• Konzentration auf Kerngeschäfte

• Swisscom will die führende Vollsortiments-
anbieterin in der Schweiz bleiben

• Internationale Expansion mit debitel





www.swisscom.com



Swisscom im Interesse der
Öffentlichkeit
• Aktienmehrheit des Bundes (TUG)

• Grundversorgung und Service Public

• Spannungsfeld Mobilfunk und Umwelt
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Tarifentwicklung Festnetzmarkt
Fest- zu Mobilnetz
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Swisscom im europäischen
Vergleich
• Marktkapitalisierung (in Milliarden US$):

Vodafone 196,8

Deutsche Telecom   96,2

Telecom Italia   90,0

France Telecom   83,2

Telefónica   74,8

British Telecom   68,8

Swisscom        20,0



Aktienmehrheit des Bundes
• Telekommunikationsunternehmungsgesetz (TUG)

- Erfolgreicher Start in den liberalisierten Markt

- Eingeschränkter strategisch-unternehmerischer
Handlungsspielraum

- Keine Allianz- und Kooperationsfähigkeit

- Langfristige und nachhaltige Wettbewerbs-
fähigkeit muss gesichert sein



Service public – Sicherstellung
der Grundversorgung
• Hängt nicht von der Aktienmehrheit des

Bundes ab

• Swisscom will die flächendeckende Grund-
versorgung auch in Zukunft sicherstellen



Spannungsfeld Mobilfunk und
Umwelt
• NIS-Verordnung: Verordnung über nicht-

ionisierende Strahlung

• Verunsicherung innerhalb der Bevölkerung

• Vernehmlassung Standortdatenblatt /
Messmethoden





Dr. Markus Schleutermann, Obmann
Rentenanstalt/Swiss Life, Zürich

Peter Büttler
ehemals Novartis AG, Basel

Beat Flückiger
Berner Kantonalbank, Bern

Dr. Thomas Gottstein
Credit Suisse First Boston, Zürich

Stimmenzähler



Daniel Metzger
UBS Warburg AG, Zürich

Dr. Robert Rickenbacher
SIS SEGAINTERSETTLE AG, Zürich

Johann Schranz
UBS AG, Zürich

Ferdinand Zoller
Karl Steiner AG, Zürich

Heinz Zürcher
STG Asset Management AG, Bern





1. Jahresbericht, Konzernrechnung und
Jahresrechnung 2000,
Berichte der Revisionsstelle und der
Konzernrechnungsprüferin

Traktanden



2. Verwendung des Bilanzgewinns und
Festsetzung der Dividende

Traktanden



3. Aktienkapitalherabsetzung durch
Nennwertreduktion

Traktanden



4. Entlastung der Mitglieder des
Verwaltungsrates und der
Geschäftsleitung

Traktanden



5. Wahl der Revisionsstelle und der
Konzernrechnungsprüferin

Traktanden



6. Statutenänderung betreffend Zusammen-
setzung, Wahl und Konstituierung des
Verwaltungsrates

Traktanden



7. Wahlen

7.1 Wahl des Verwaltungsratspräsidenten

7.2 Wahl in den Verwaltungsrat

Traktanden





Jahresbericht, Konzernrechnung und Jahres-
rechnung 2000, Berichte der Revisionsstelle und
der Konzernrechnungsprüferin

Traktandum 1



Ja
Oui
Yes

Enthaltung
Abstention
Abstention

Nein
Non

No
Eingabe löschen
Annuler le vote
Cancellation of vote

Ihr Televoter



Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht
und die Konzernrechnung sowie die Jahres-
rechnung 2000 zu genehmigen und die Berichte
der Revisionsstelle und der unabhängigen
Konzernrechnungsprüferin abzunehmen.

Antrag zu Traktandum 1



Verwendung des Bilanzgewinns und Festsetzung
der Dividende

Traktandum 2



Dividende CHF   809   Millionen

Vortrag auf neue
Rechnung CHF 2,970  Milliarden

Total Bilanzgewinn   CHF 3,779  Milliarden

Gewinnverwendung



Dividende brutto CHF 11.00

Abzüglich 35 %
Verrechnungssteuer CHF   3.85

Dividendenauszahlung netto CHF    7.15

Dividendenzahlung



Verwendung des Bilanzgewinns und Festsetzung
der Dividende

Traktandum 2



Der Verwaltungsrat beantragt, aus dem Bilanz-
gewinn des Geschäftsjahres 2000, abgeschlossen
per 31. Dezember 2000, von CHF 3'779 Millionen,
CHF 809 Millionen als Dividende auszuschütten
und CHF 2'970 Millionen auf die neue Rechnung
vorzutragen.

Antrag zu Traktandum 2



Aktienkapitalherabsetzung durch
Nennwertreduktion

Traktandum 3



Der Verwaltungsrat beantragt,
•  die Herabsetzung des Aktienkapitals von
  CHF 1'838'750'000 um CHF 588'400'000
  auf CHF 1'250'350'000
•  die Feststellung gestützt auf den besonderen

Revisorenbericht gemäss Art. 732 Abs. 2 OR, 
dass die Forderungen der Gläubiger trotz der
Herabsetzung des Aktienkapitals voll gedeckt
sind

Antrag zu Traktandum 3



• die Durchführung  der Kapitalherabsetzung 
durch Reduktion des Nennwertes der Namen-
aktien von bisher CHF 25 auf neu CHF 17 je 
Aktie und

• die Änderung von Ziffer 3.1.1 der Statuten 
wie folgt:
«Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt 
CHF 1'250'350'000 und ist eingeteilt in
73'550'000 Namenaktien mit einem Nennwert
von je CHF 17.
Die Aktien sind vollständig liberiert.»



Aktienkapitalherabsetzung durch
Nennwertreduktion

Traktandum 3



Der Verwaltungsrat beantragt,
•  die Herabsetzung des Aktienkapitals von
  CHF 1'838'750'000 um CHF 588'400'000
  auf CHF 1'250'350'000
•  die Feststellung gestützt auf den besonderen

Revisorenbericht gemäss Art. 732 Abs. 2 OR, 
dass die Forderungen der Gläubiger trotz der
Herabsetzung des Aktienkapitals voll gedeckt
sind

Antrag zu Traktandum 3



• die Durchführung  der Kapitalherabsetzung 
durch Reduktion des Nennwertes der Namen-
aktien von bisher CHF 25 auf neu CHF 17 je 
Aktie und

• die Änderung von Ziffer 3.1.1 der Statuten 
wie folgt:
«Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt 
CHF 1'250'350'000 und ist eingeteilt in
73'550'000 Namenaktien mit einem Nennwert
von je CHF 17.
Die Aktien sind vollständig liberiert.»



Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates
und der Geschäftsleitung

Traktandum 4



Der Verwaltungsrat beantragt, den Mitgliedern
des Verwaltungsrates sowie den Mitgliedern der
Geschäftsleitung für die Tätigkeit im Geschäfts-
jahr 2000 Entlastung zu erteilen.

Antrag zu Traktandum 4



Wahl der Revisionsstelle und der
Konzernrechnungsprüferin

Traktandum 5



Der Verwaltungsrat beantragt,
PricewaterhouseCoopers AG, Bern,
für eine Amtsdauer von einem Jahr als
Revisionsstelle und Konzernrechnungsprüferin
wiederzuwählen.

Antrag zu Traktandum 5



Statutenänderung betreffend
Zusammensetzung, Wahl und Konstituierung
des Verwaltungsrates

Traktandum 6



Der Verwaltungsrat beantragt, die Ziffern 6.1.2
und 6.1.3 der Statuten wie folgt zu ändern:

Ziffer 6.1.2:
«Er wird in der Regel in der ordentlichen General-
versammlung und jeweils für zwei volle Amts-
jahre gewählt. Vorbehalten bleiben vorheriger
Rücktritt oder Abberufung. Die Mitglieder des
Verwaltungsrates treten ihr Amt mit der Wahl an.

Antrag zu Traktandum 6



Unter einem Amtsjahr ist die Zeitdauer von einer
ordentlichen Generalversammlung bis zum
Schluss der nächsten ordentlichen General-
versammlung zu verstehen. Mitglieder des
Verwaltungsrates, welche das 70. Altersjahr
vollendet haben, scheiden auf das Datum der
nächsten ordentlichen Generalversammlung aus
dem Verwaltungsrat aus. Ebenso scheiden
Mitglieder aus dem Verwaltungsrat aus, die das
Amt während acht Amtsjahren ausgeübt
haben.»



Ziffer 6.1.3:
«Die Schweizerische Eidgenossenschaft hat das
Recht, zwei Vertreter in den Verwaltungsrat
abzuordnen und diese gegebenenfalls wieder
abzuberufen. Die Abordnung ist je für eine
Dauer von zwei Amtsjahren gültig und kann
erneuert werden. Hat ein Verwaltungsrat das
Amt während acht  Amtsjahren ausgeübt, so
wird die Abordnung nicht mehr erneuert, falls
der Bundesrat nicht ausnahmsweise die
Verlängerung der Amtszeit verfügt.



Unter einem Amtsjahr ist die Zeitdauer von einer
ordentlichen Generalversammlung bis zum
Schluss der nächsten ordentlichen Generalver-
sammlung zu verstehen.
Die von der Schweizerischen Eidgenossenschaft
abgeordneten Mitglieder des Verwaltungsrates
haben die gleichen Rechte und Pflichten wie die
von der Generalversammlung gewählten.»



Wahlen

7.1 Wahl des Verwaltungsratspräsidenten

7.2 Wahl in den Verwaltungsrat

Traktandum 7



Wahl des Verwaltungsratspräsidenten

Traktandum 7.1



Der Verwaltungsrat beantragt,
Herrn Dr. Markus Rauh von St. Gallen,
in Mörschwil, für eine Amtsdauer von zwei
Jahren als Verwaltungsrat und als Präsident des
Verwaltungsrates wiederzuwählen.

Antrag zu Traktandum 7.1



Wahl in den Verwaltungsrat

Traktandum 7.2



Der Verwaltungsrat beantragt, die nachfolgend
aufgeführten Personen für eine Amtsdauer von
zwei Jahren als Verwaltungsräte der Swisscom
AG wiederzuwählen:

Antrag zu Traktandum 7.2



Franco Ambrosetti, von Lugano in Arzo

Jacqueline Demierre, von Montet (Glâne),
in Ittigen

Ernst Hofmann, von Weggis, in Worb

Rose Gerrit Huy, von Deutschland, in München (D)

Peter Küpfer, von Basel und Steffisburg,
in Zollikerberg

Dr. André Richoz, von Vauderens, in Oberwil b. Zug

Helmut Woelki, von Deutschland, in Monaco (MC)





2000 1999

Gesamtbetrag 10,8  6,4

Verwaltungsrat   1,6  1,6

Vertragliche Verpflichtungen   3,6    -

Personalkosten Konzernleitung   5,6  4,8

Gesamte Personalkosten VR + KL
in Mio. CHF



FTE CH Personalkosten Verhältniszahl
in Mio. CHF

Gesamt 18200         2297

Konzernleitung         8            5,6        5,6   

Obere Kader       53          16,5        2,5

Mitarbeitende 18139      2269,7           1

Details Personalkosten





Nächste ordentliche
Generalversammlung

am 30. April 2002
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